
 

 

 

 

53.Vereinsbrieferl am 26.11.24 
Liebe Trachtlerinnen und Trachtler, 

Liebe Mitglieder, 

 Langsam bricht die Adventszeit an und das Jahr neigt sich dem Ende 
zu. 

Vor kurzem war ja unsre Versammlung und jetzt am vergangenen 
Freitag hatten wir unser Danksche-Essen für alle die das ganze Jahr 
über für den Verein gearbeitet haben und bei den Veranstaltungen 
mitgeholfen haben.  

Ich bin glaub ich schon jemand, oder zumindest versuch ich immer 
auch zu loben…. Wenn die Aktiven wieder mal einen sauberen Auftritt 
gezeigt haben oder fleißig waren, oder auch wenn viele Leute bei 
einem Trachtenfest mit dabei sind. Leider muss ich dieses mal auch 
etwas Mahnendes an Euch weitergeben. 

 

Ich finde es sehr schade dass unser Verein seit Corona einen solchen 
Minustrend hat. Ich glaube zwar dass dies allgemein bei allen Vereinen 
so das Problem ist, aber ich bin schon der Meinung dass wir als 
Trachtenverein sehr viel versuchen alle Mitglieder bei Laune zu halten. 
Busse werden organisiert, die Buskosten sowieso übernommen, alle 
Helfer sind logischerweise immer frei, beim Ausflug noch einen 
schönen Zuschuss, und auch noch das Essen für alle Helfer, und keine 
Ahnung was noch alles.  

Ich setzt mich regelmäßig hin, versuch alles wissenswerte an euch in 
meinen Brieferl weiter zu geben. Bei der Versammlung versuchen wir 
seit Jahren mit Bildern und PowerPoints das ganze anschaulicher zu 
gestalten und aufzulockern. Kurz um, wir versuchen wirklich alles damit 
es allen Mitgliedern so gut wie möglich gefällt. 

Leiderleider ist es anscheinend dennoch nicht genug, denn das Jahr 
heuer war wirklich sehrsehr zäh.  



Ich war und bin immer noch gerne euer Vorstand, und versuche alles 
um es allen immer recht zu machen. Außerdem bin ich gerne bereit mir 
Kritik oder Verbesserungsvorschläge anzuhören, denn ich bin der 
Meinung dass es nur miteinander funktionieren kann. Ich habe mich 
dem Verein verschrieben und tu alles dafür ihn am laufen zu halten.  

Leider wird es von Jahr zu Jahr immer schwieriger mich aufs neue zu 
motivieren da es mittlerweile wirklich sehr kräftezehrend ist. 

Ich habe mich dazu entschlossen euch dies in einem Brieferl zu 
schreiben, denn in der Versammlung und auch am Freitag hatte ich es 
den anwesenden schon mitgeteilt, aber bei der Versammlung waren mir 
schon zu wenig Leute und am Freitag waren es mir erst recht viel zu 
wenig Leute.  

Mittlerweile müssen wir zu jeder Veranstaltung extra einsagen bzw 
noch betteln oder überreden dass möglichst viele teilnehmen.  

Jeder bekommt am Anfang des Jahres eine genaue Auflistung aller 
Termine, und somit sollte jede Veranstaltung für alle bekannt sein. Bitte 
helft uns einen Weg zu finden, dass vielleicht wieder selbstständig 
Leute bei Trachtenfesten mitgehen, oder zu Versammlungen und 
Heimatabenden, Preisplatteln usw kommen, ohne dass wir jedes mal 
extra nochmal anrufen und einsagen müssen.  

Ich habe eine funktionierende Familie Zuhause mit 3 Kindern die auch 
Zeit von mir einfordern, hab noch andere Vereine in denen ich aktiv bin 
und hab auch noch meine Hobbys, und nebenbei noch einen kleinen 
Bauernhof zuhause, wo auch wenn keine Tiere mehr vorhanden sind, 
doch immer genug Arbeit anfällt. Und trotzdem finde ich die Zeit fasst 
zu jeder Veranstaltung, Versammlung, Sitzung usw anwesend zu 
sein…..  

Mittlerweile hab ich tatsächlich etwas Angst um unseren Verein, denn 
wenn es so weiter geht dass immer noch weniger Leute kommen, 
niemand mehr Verantwortung übernehmen will, mal was anderes 
vielleicht absagen und stattdessen wieder mehr zu Uns zu kommen, 
dann sehe ich langsam aber sicher keine rosige Zukunft für unseren 
Verein.  

Es ist noch nicht lange her, da waren wir in unseren Gebiet der stärkste 
Verein und von den Mitgliedern her vielleicht der zweit oder drittgrößte 
Verein. Mittlerweile sind wir mehr oder weniger nur noch Mitläufer. Eine 
gewisse Trägheit und Gemütlichkeit hat sich eingeschlichen und wenn 
es heißt wir packen was an, dann wird erstmal die Nase hoch gezogen 
und gejammert dass schon wieder was ist…. Leute wir müssen wieder 



aufwachen, gemeinsam zusammenhelfen, wenn nichts mehr los ist, 
dann stirbt unser Verein.  

In meiner Aktivenzeit hatte ich meine Lederhose immer im Auto, bin 
jeden Tag nach der Arbeit ins Vereinsheim wenn es aufs 
Gaupreisplatteln zu ging, und hab ohne Musik und ganz für mich allein 
fasst jeden Tag trainiert, zusätzlich zu den normalen Proben. 2002 war 
ich beim Bund in Berchtesgaden, nicht eine Prob hab ich ausgelassen, 
und bin sogar aus Straubing (dort war ich 4 Wochen zum Führerschein 
machen) 2x die Woche extra zur Trachtenprobe heim gefahren. Oft 
hatte ich blaugeschlagene Oberschenkel oder Blutblasen an den 
Händen, doch dies nahm ich einfach in Kauf. Ich hatte mein Ziel und 
das wollt ich mit aller Kraft erreichen!!  

Das wenn ich heut jemanden erzähle dann würd es vermutlich nur 
heißen: Wie blöd kann man nur sein…..!  

Aber ich bin stolz darauf was ich mit meinem fanatismus alles erreicht 
hab, würd es jederzeit wieder so betreiben und kann nur jedem raten so 
zu sein!!! 

Aber wo sind solche Fanaten die uns früher ausgezeichnet haben? Ich 
glaub nicht dass es keine mehr gibt sondern dass einfach die Trägheit 
und die Bequemlichkeit Oberhand gewonnen haben. 

Die jenigen die bei der Versammlung da waren die haben gehört wieviel 
Geld allein heuer schon investiert wurde, und trotzdem haben wir uns 
dazu entschlossen eben solche Dinge wie den Zuschuss beim Ausflug, 
oder das Essen am Freitag zu Veranstalten, denn genau solche 
Maßnahmen könnten den Zusammenhalt stärken, aber wenn ich 
sowohl zum Ausflug betteln muss dass überhaupt 40 Personen 
mitfahren, und zum Essen auch extra noch Leute anbetteln muss dass 
doch genug kommen dass das Frei-Essen und die Frei-Getränke weiter 
kommen, ja das ist der falsche Weg….  

Exakt solche Veranstaltungen sind es die ich auf keinen Fall abschaffen 
möchte, man kommt zusammen kann sich austauschen und reden 
ganz ohne zu Arbeiten….  

Irgendwann muss auch mal ein neuer Vorstand gefunden werden, und 
so wie es derzeitig läuft, muss ich ehrlich zugeben, wird der Tag an 
dem ich dann einfach auch mal nicht mehr mag früher kommen als 
sonst.  

Ich hab mein Amt gerne, und bleibe wenn ich euer Vertrauen weiterhin 
geschenkt bekomme gerne noch einige Jahre im Amt, aber dazu 
brauch ich auch eure Hilfe. Nur gemeinsam können wir unseren Verein 



erhalten. Und zwar nur wenn alle zusammenhalten. Da hilft es nichts 
wenn wir einen Vereinshoagart organisieren und es kommen dann nur 
15 Vereinseigene Leute…. (dies als Beispiel), oder bei einem 
Gartenfest, und die einzigen Trachtler die da sind, sind diejenigen die 
Arbeiten müssen…. Leute so funktioniert es auf Dauer einfach nicht 
mehr.  

 

So vielleicht macht sich jeder mal ein wenig darüber Gedanken, oder 
redet vielleicht auch gerne mit anderen darüber die kein Email 
bekommen…. Irgendwie müssen wir einen Weg finden um unsren 
Verein wieder attraktiver zu machen. Wir brauchen einfach auch 
zukünftig wieder Leute die sich mit unsrem Verein identifizieren, Leute 
die anpacken und auch das unangenehme nicht scheuen. 

Ich möchte mit dieser Nachricht natürlich nicht erreichen dass ich noch 
mehr Leute abschrecke, ich möchte auch keinen direkt kritisieren oder 
schimpfen, ich möchte einfach alle dazu auffordern darüber 
nachzudenken und dann vielleicht gemeinsam wieder mehr an zu 
packen und unsren Verein wieder nach vorne zu bringen….  

 

Weihnachtsfeier am 14.12ten in Otting 

 

Am 14.Dezember findet in Otting wieder unsre große Weihnachtsfeier 
statt. Den Handzettel mit genaueren Programminfos leg ich in den 
Anhang…. Aber auch dies erfordert für einige Leute viel Arbeit und 
Aufwand und ich hoffe doch sehr dass wenigstens zum Abschluss 
nochmal viele Leute kommen werden und der Saal in Otting voll gefüllt 
sein wird.  

Jetzt bereits am 30.11ten und dann auch noch am 28.12ten besuchen 
wir mit kleineren Gruppen die Weihnachtsfeiern in Lauter und in 
Schönram, einfach um dann von diesen Vereinen auch wieder einen 
Gegenbesuch zu erhalten und somit noch mehr Möglichkeiten haben 
den Saal in Otting zu füllen. Wer also an diesen beiden Terminen auch 
Zeit hat, darf sich gerne bei mir melden und dann mitkommen nach 
Lauter oder Schönram. 

Bei unserer Weihnachtsfeier wird es auch wieder eine Tombola geben, 
und auch eine kleine Versteigerung. Hierfür sind wir für jede Spende 
sehr dankbar. Mittlerweile ist es echt schwierig noch Dinge zu 
bekommen welche sich zum versteigern eignen würden, aber vielleicht 



hat ja von Euch jemand eine Idee oder irgend eine Besonderheit, 
welche wir dann versteigern könnten…. 

Eine Bitte und Anmerkung hab ich noch, am Tag nach unserer 
Weihnachtsfeier hat der Bayern-Fan-Club ebenfalls in Otting deren 
Weihnachtsfeier, und somit müssen wir schnellstmöglich am Tag drauf 
(So den 15.12ten) oder sogar noch in der Nacht alles was möglich ist 
abbauen dass wir so schnell wie möglich vom Saal raus sind. Ich bitte 
darum dass vielleicht einige von Euch mithelfen können die 
Theaterbühne und alles wieder abzubauen und zu verstauen, je mehr 
Leute wir sind um so weniger Arbeit ist es für den einzelnen und um so 
schneller sind wir fertig! 

 

 

Mit trachtlerischem Gruß,  Franz Hofmann 


